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Antrag 

der Abgeordneten Volker Bauer, Dr. Otto Hünnerkopf, Gudrun 
Brendel-Fischer, Eric Beißwenger, Alexander Flierl, Dr. Martin 
Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Lerchenfeld, Hans 
Ritt, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel CSU 

Vermehrter Einsatz von Recyclingbaustoffen bei staatlichen Bau-
maßnahmen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich dafür einzusetzen, dass 
zur Schonung natürlicher Ressourcen bei staatlichen Baumaßnahmen 
künftig vermehrt Recyclingbaustoffe anstelle von natürlichen Rohstof-
fen eingesetzt werden, soweit dies ohne Mehrkosten für die Baumaß-
nahme möglich ist und umweltfachliche Gründe, insbesondere der 
Gewässerschutz, nicht entgegenstehen. 

 

 

Begründung: 

Die gesetzliche Vorgabe zum Recycling mineralischer Bau- und Ab-
bruchabfälle und zur vorrangigen Verwertung von Recyclingbaustof-
fen findet sich in der europäischen Abfallrahmenrichtlinie und ist in der 
Bundesrepublik Deutschland verbindlich mit dem § 14 des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes (KrWG) umgesetzt. 

Für Bau- und Abbruchabfälle soll bis zum Jahr 2020 eine Verwer-
tungs- und Recyclingquote von 70 Prozent erreicht werden, um natür-
liche Ressourcen zu schonen und die Ökobilanz von Baumaßnahmen 
zu verbessern. 

Mit Verwendung von güteüberwachten Recyclingbaustoffen ist sowohl 
die bautechnische Eignung als auch die Gleichwertigkeit zu natürli-
chen Rohstoffen gegeben. So können Recyclingbaustoffe entspre-
chend der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/ 
Teil C, DIN 18299) wie ungebrauchte Baustoffe verwendet werden. 
Auch die umweltfachliche Eignung ist mit gewissen Einschränkungen 
im Hinblick auf den Gewässerschutz gegeben. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Volker Bauer, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Drs. 17/14614 

Vermehrter Einsatz von Recyclingbaustoffen bei staatlichen 
Baumaßnahmen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Volker Bauer 
Mitberichterstatter: Harry Scheuenstuhl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 62. Sit-
zung am 26. Januar 2017 beraten und e i n s t im m ig  Zu-
stimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 141. Sitzung am 15. Februar 2017 mitberaten 
und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Volker Bauer, Dr. Otto Hünnerkopf, Gud-
run Brendel-Fischer, Eric Beißwenger, Alexander Flierl, Dr. Martin 
Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Lerchenfeld, Hans 
Ritt, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel CSU 

Drs. 17/14614, 17/15572 

Vermehrter Einsatz von Recyclingbaustoffen bei staatlichen Bau-
maßnahmen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich dafür einzusetzen, dass 
zur Schonung natürlicher Ressourcen bei staatlichen Baumaßnahmen 
künftig vermehrt Recyclingbaustoffe anstelle von natürlichen Rohstof-
fen eingesetzt werden, soweit dies ohne Mehrkosten für die Baumaß-
nahme möglich ist und umweltfachliche Gründe, insbesondere der 
Gewässerschutz, nicht entgegenstehen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 10 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 3 der Anlage. Dies ist der Antrag 

der Abgeordneten Bause, Hartmann, Kamm und anderer und Fraktion (BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN) betreffend "Staatliche Finanzierung der Jugendhilfekosten für unbe­

gleitete junge Flüchtlinge auch nach Erreichen der Volljährigkeit sicherstellen" auf 

Drucksache 17/10665. Dieser Antrag soll auf Antrag der Fraktion gesondert beraten 

werden. Der Aufruf erfolgt dann am späten Abend.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Abgeordneten. Gibt es Gegen­

stimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.

Jetzt gebe ich das Ergebnis der namentlichen Abstimmung zum Gesetzentwurf der 

SPD­Fraktion zur Änderung der Verfassung des Freistaats Bayern und des Gesetzes 

über den Bayerischen Verfassungsgerichtshof betreffend die Wahl der berufsrichterli­

chen Mitglieder und des Präsidenten und seiner Vertreter mit Zweidrittelmehrheit auf 

Drucksache 17/14537 bekannt. Mit Ja haben 60 Abgeordnete gestimmt, mit Nein 78. 

Es gab keine Stimmenthaltungen. Damit ist der Gesetzentwurf abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)
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